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Borreliose - DIE Epidemie der Neuzeit. Bei dieser heimtückischen Krankheit stößt die Schulmedizin an ihre Grenzen.
Antibiotika zum Beispiel muss in hohen Mengen eingenommen werden und ein Erfolg ist ungewiss. Denn die
Spirochäten, welche vom Aufbau her den Erregern der Syphilis sehr ähnlich sind, teilen sich nur sehr selten und können
sich durch ihren spiralförmigen Körper in den Zellwänden des menschlichen Gewebes "verstecken". Die Wirkstoffe der
Karde treiben die Borrelien aus ihrem Versteck und spülen sie durch alle Poren aus unserem Körper, denn die Karde
wirkt stark schweißtreibend, harntreibend und entschlackend. Vor nun rund 6 Jahren entdeckte der Ethnomediziner Wolf
Dieter Storl die aus China stammende Karde. Sie wurde schon vor hunderten von Jahren im Kampf gegen Gelbsucht,
Leberbeschwerden, Magenkrankheiten, kleinen Wunden, Gerstenkörnern, Fisteln, Hautflechten und Nagelgeschwüren
verwendet. Heutzutage ist sie bekannt für ihre Wirkung gegen Borreliose und das oft darauf folgende Rheuma! Als
Heilpflanze hat die Karde großes Potenzial. Durch ihre Immunsystem-stärkenden Bitterstoffe, Scabioside, Glucoside,
Saponine und Kaffeesäureverbindungen ist die Karde ein fast schon universal einsetzbares Naturheilmittel! Deshalb
können sie nun auf der Seite www.kasimirlieselotte.de Karde-Kräuterbitter und Kardeteeerwerben. Die verwendete
Karde stammt von einem Bio-zertifizierten Acker, alle Produkte werden per Hand und ohne Chemikalien oder
Zusatzstoffen mit hochwertigsten Doppelkorn veredelt!

 

 

Portrait

Kasimir&Lieselotte ist ein kleines Familienunternehmen und seit dem 01.04.2013 online. Wir beschäftigen uns aber
schon seit ungefähr 4 Jahren mit der Karde. In dieser Zeit haben wir sehr viel Erfahrung mit ihr gesammelt.

 

 

 

News-ID: 713783 • Views: 1935 (Stand: 17.05.2026) 

 

Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/713783/Karde-und-Borreliose.html

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 1 / 1

http://www.tcpdf.org

